
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein, 
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt
Höre GOTTES WORT vom 30.08. – 05.09.2025 Nr. 2025-36

Lieber Hörer,

wie  dankbar  sind  wir  unserem  Gott,  dass  bis  zu  diesem  Tag  das  helle  Licht  des 
Evangeliums in eine immer dunkler werdende Welt hineinleuchten darf.

Warum wird  es  denn  immer  dunkler?  Der  Mensch  unserer  Tage  hat  sich  in  unseren 
Ländern weithin für  den Atheismus entschieden.  Die Behauptung,  dass alles aus dem 
Nichts entstanden sei,  beherrscht heute die Gedanken vieler Menschen. Darf ich dazu 
wieder einmal eine wahre Begebenheit weitergeben:

Vor Jahren besuchte ein Atheist die Fidschi-Inseln und sagte zu einem Eingeborenen-
häuptling:  „Ihr seid ein großer Häuptling, und ich finde es bedauerlich, dass ihr den  
Missionaren gefolgt und Christ geworden seid.“

Der alte Stammesführer wies auf einen großen Stein hin und entgegnete:  „Bevor uns 
die Missionare die Bibel brachten, hatten wir unseren Menschenopfern an diesem Stein  
da die Köpfe eingeschlagen und ihre Leiber am Spieß gebraten.

Wäre das Buch (die Bibel) nicht gewesen, das uns Wilde zu Christen gemacht hat, Sie  
würden diesen Ort  nicht  lebend verlassen.  Wäre das Evangelium nicht,  das Sie  so  
verachten, Sie wären längst tot und verspeist. Die Bibel ist eine mächtige Waffe gegen  
das Böse in all seinen Formen.“

Ist das nicht eigenartig, dass der sogenannt „moderne Mensch“ so weit von der Wahrheit 
und  Realität  abgewichen  ist?  Ein  sogenannt  „Eingeborener“,  der  inzwischen  Christ 
geworden war, muss ihn über die Kraft des Wortes Gottes aufklären.

Ja, wir werden einmal staunen, wie viele von diesen einfachen Leuten aus Afrika, Asien 
und den unterentwickelten Ländern als Errettete vor Gottes Thron stehen werden.

Wo werden die Großen dieser Welt  sein? Wo werden die vielen hochintelligenten und 
begabten Menschen sein, deren Name in aller Munde ist? Sie mögen eine Vielzahl von 
weltweit beachteten Büchern oder Internet-Beiträgen geschrieben haben.

Aber haben sie sich je einmal die Frage gestellt:  „Wenn ich heute sterben müsste,  
werde  ich  dann  im  Himmel  sein?“ Wie  würdest  du,  lieber  Hörer,  diese  Frage  be-
antworten?

Denn Gottes Wort sagt deutlich:  „Und die Welt vergeht und ihre Lust; wer aber den  
Willen Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit.“  1. Johannes 2,17

Darum die so wichtige Frage an dich: Ist dein Name im Himmel bei Gott bekannt? Wenn 
ja, ...

… dann allein hat sich dein Leben gelohnt!
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